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See the notice on TED website

430198-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de construction de ponts – B 101 Ersatzneubau über die Bahnstrecke 
Dresden-Elsterwerda - Schutzeinrichtungen
OJ S 119/2026 24/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Adresse électronique: vergabe@lasuv.sachsen.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: B 101 Ersatzneubau über die Bahnstrecke Dresden-Elsterwerda - Schutzeinrichtungen
Description: B 101 Ersatzneubau Brücke über die Bahnstrecke Dresden-Elsterwerda - Teil: 
Schutzeinrichtungen
Identifiant de la procédure: 2cb6bbbe-b169-4d88-9302-4d63c40d9759
Identifiant interne: 31-B060-26
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45221100 Travaux de construction de ponts

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Großenhain
Code postal: 01558
Subdivision pays (NUTS): Meißen (DED2E)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind zusätzlich 
zu den in den EU-Teilnahmebedingungen genannten der Vergabestelle vorzulegen: Mit dem 
Angebot vorzulegen: - Verzeichnis der Nachunternehmereistungen oder der Leistungen 
anderer Unternehmen Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: - 
Eigenerklärung zu Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 - Angaben und Nachweise nach 
§ 6a EU VOB/A für Bieter und andere Unternehmen - Ergänzung des Verzeichnisses der 
Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnisses der Leistungen anderer Unternehmen um 
die Namen der Nachunternehmen einschließlich ggf. vorhandener PQNummern ein SiGe-
Koordinator ist erforderlich Gestellung erfolgt: innerhalb der vorliegenden Ausschreibung mit 
den geforderten LV-Positionen nach BaustellV Planungsleistungen sind Bestandteil der 
Ausschreibung: - Einholung verkehrsrechtliche Anordnungen - Einholung Schachtscheine - 
Bestandaufnahme Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, 
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werden unter Fristsetzung nachgefordert. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht 
innerhalb der Frist vorgelegt, erfolgt der Ausschluss des Angebotes (§ 16a Abs. 5 EU VOB/ A).
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingend 
erfolgt ein Ausschluss des Bieters nach § 123 GWB, wenn dem Unternehmen das Verhalten 
einer Person zuzurechnen ist, die rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c 
des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen 
Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass 
diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden 
sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, 3. § 261 
des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche), 4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die 
Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 5. § 264 des 
Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden, 6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), 7. § 108e des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), 8. den §§ 333 und 334 des 
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a 
des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 des 
Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder 10. den §§ 232, 
232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer 
Geldbuße im Sinne des Absatzes 1 stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer 
Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten einer 
rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als 
für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die 
Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in 
leitender Stellung. Ein Ausschluss kann nach § 124 GWB aufgrund von Kriterien erfolgen, die 
im Bezug zur persönlichen Situation der Bieter stehen. Das ist der Fall, wenn 1. das 
Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, 
sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat, 2. das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der 
beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die 
Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; 4. der öffentliche Auftraggeber über 
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hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 
5. ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, 
weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann, 6. eine 
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung 
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch 
andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann, 7. das Unternehmen 
eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder 
Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer 
vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt 
hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln oder 9. das Unternehmen a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu 
beeinflussen b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige 
Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte oder c) fahrlässig oder vorsätzlich 
irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen 
Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten oder versucht hat, solche Informationen zu 
übermitteln. Hierbei handelt es sich um Ausschlussgründe, die bei Vorliegen optional zum 
Ausschluss vom Vergabeverfahren führen können. Das bedeutet, dass die Vergabestelle im 
Einzelfall prüft, ob die persönliche Situation des Bewerbers eine Beauftragung ausschließt. 
Hieraus resultieren folgende Informationserfordernisse: Der Bieter hat hierzu eine 
"Eigenerklärung Eignung" abzugeben, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt und Angaben zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung zu tätigen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Titre: B 101 Ersatzneubau über die Bahnstrecke Dresden-Elsterwerda - Schutzeinrichtungen
Description: Umfang der Leistung - Grobmengen: Verkehrsanlagen: Schutzeinrichtungen 
einbauen Strecke 870 m Ingenieurbau: Brücke Schutzeinrichtungen einbauen Brücke 155 m 
Folgende Planungsleistungen sind Bestandteil der Ausschreibung: - Einholung 
verkehrsrechtliche Anordnungen - Einholung Schachtscheine - Bestandaufnahme
Identifiant interne: LOT-0000

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45221100 Travaux de construction de ponts

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Großenhain
Code postal: 01558
Subdivision pays (NUTS): Meißen (DED2E)
Pays: Allemagne

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Großenhain
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Code postal: 01558
Subdivision pays (NUTS): Meißen (DED2E)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 30/11/2026
Date de fin de durée: 18/12/2026

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Document de marché

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Der Preis (in EUR, netto) wird ermittelt aus der Wertungssumme des Angebots. 
Die Wertungssumme (in EUR, netto) wird aus der nachgerechneten Angebotssumme ermittelt. 
Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot, welches unter Berücksichtigung vorstehender 
Regelungen die niedrigste Wertungssumme aufweist.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19ea60398e7-10c39d9d69f9bbf9

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe.de
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 28/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 63 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19ea60398e7-10c39d9d69f9bbf9
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19ea60398e7-10c39d9d69f9bbf9
https://www.evergabe.de
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À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Angabe zu zwingenden bzw. optionalen Ausschlussgründen 
sowie Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Angaben, ob ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist 
oder ein Antrag auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde; ob sich das Unternehmen in der Liquidation befindet; dass 
nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellen; dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde; Angabe 
zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft; Angaben über die Eintragung in das 
Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Näheres gemäß Ausschreibungssunterlagen. 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Eine Erklärung über den Umsatz des 
Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen. Näheres gemäß Ausschreibungsunterlagen. Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit: - Angaben über die Ausführung von Leistungen in den letzten 
bis zu zehn abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die 
ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind; Mindestanzahl geeigneter 
Referenzen: 2 - Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal Näheres gemäß 
Auftragsunterlagen. Ergänzende Eignungsnachweise: - Angabe der technischen Fachkräfte 
oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt 
werden sollen (Namen der Personen mit Funktion (auch technische Leitung) und Berufliche 
Qualifikation) Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
unter Fristsetzung nachgefordert. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der 
Frist vorgelegt, erfolgt der Ausschluss des Angebotes (§ 16a Abs. 5 EU VOB/A). Hinweisblatt 
für PQ - Unternehmen: Achten Sie bitte auf die Aktualität aller hinterlegten Referenzen sowie 
Qualifikationen die die im Vergabeverfahren benötigten Nachweise darstellen, ein Nachfordern 
ist nicht möglich, nicht geeignete oder unvollständige Referenzen/Qualifikationen können 
somit zum Ausschluss des Angebotes führen. Selbstverständlich können mit dem Angebot 
weitere Referenzen/Qualifikationen eingereicht werden, die nicht oder noch nicht im PQ 
System hinterlegt sind.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 28/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Lieu: Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale, Stauffenbergallee 24, 01099 Dresden
Informations complémentaires: Beim Öffnungstermin sind keine Bieter oder deren 
Bevollmächtigte zugelassen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Die elektronische Rechnungslegung erfolgt über 
das Bundesportal OZ6-RE im XRechnung-Format unter der Leitweg-ID 14-0706002LASUV01-
45. Geforderte Sicherheiten: - Sicherheit für Mängelansprüche i. H. v. 3 % der 
Abrechnungssumme inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme - Sicherheit für die 
Vertragserfüllung i. H. v. 5 % der Auftragssumme inkl. Umsatzsteuer ohne Nachträge
Facturation électronique: Autorisée
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La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: 1. Vergabekammer des Freistaates 
Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, kann ein Nachprüfverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 
Nr. 4 GWB).
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr, Zentrale

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Nom officiel: Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Numéro d’enregistrement: 14-0706002LASUV01-45
Adresse postale: Stauffenbergallee 24
Ville: Dresden
Code postal: 01099
Subdivision pays (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabe@lasuv.sachsen.de
Téléphone: 0351 8139-0
Télécopieur: +49 35181391099
Adresse internet: www.lasuv.sachsen.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-7004
Nom officiel: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Numéro d’enregistrement: keine Angabe
Adresse postale: PF 10 13 64
Ville: Leipzig
Code postal: 04013
Subdivision pays (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Pays: Allemagne

mailto:vergabe@lasuv.sachsen.de
http://www.lasuv.sachsen.de
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Téléphone: +49 3419773800
Télécopieur: +49 3419771049
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-7005
Nom officiel: Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale
Numéro d’enregistrement: 14-0706002LASUV01-45
Adresse postale: Stauffenbergallee 24
Ville: Dresden
Code postal: 01099
Subdivision pays (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: rechtsbehelfsauskunft@lasuv.sachsen.de
Téléphone: +49 35181391313
Télécopieur: +49 35181391099
Adresse internet: www.lasuv.sachsen.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-7006
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 03981ab0-9fd0-4f6d-9f6c-40417b37b1cb  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 22/06/2026 11:22:22 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 430198-2026
Numéro de publication au JO S: 119/2026
Date de publication: 24/06/2026

mailto:rechtsbehelfsauskunft@lasuv.sachsen.de
http://www.lasuv.sachsen.de
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